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Vorgeschichte 
 

Schon immer haben Gruppen der  FF-Waidegg bei diversen 
Bezirks- und Abschnittsleistungsbewerben teilgenommen. Die 
bisher größten Erfolge waren drei 2.Plätze bei den 
Bezirksleistungsbewerben in den Jahren 1972 (Stufe 1),(1973 
Stufe 2) und 1974 in der (Stufe 3),sowie ein dritter Platz im 
Jahre 1990 (Stufe 3) 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Doch einige ehrgeizige Feuerwehrmänner und Wettkämpfer 
wollten mehr als nur dabei sein. Das Ziel lautete auch einmal 
ganz oben auf dem Siegertreppchen zu stehen, und vielleicht 
sogar eines Tages bei den Feuerwehr-Landesmeisterschaften um 
einen „Goldenen Helm“ mitkämpfen. 
Zuerst wurde dieses Vorhaben auch ein wenig belächelt, doch 
allmählich wurde die Sache ernst. Im Frühjahr 1997 wurde die 
Wettkampfgruppe 2 zusammengestellt und mit dieser Besetzung 
rechnete man sich auch durchaus Chancen auf einen der vorderen 
Plätze aus.  
 
 
 
 

 
 
 



Die Urbesetzung der Gruppe 2 bestand aus 
folgenden Mitgliedern 

 

Wieser Albert    GK 
 

 
Kronhofer Kurt   MA 
 

 
Hohenwarter Gerald  ME      
 
 
Scheiber Markus   1      
 
 
Trattler Dietmar   2     
  
 
Unterasinger Andreas  3 
 
 
Pressnig Markus   4 
 
 
Kronhofer Michael  5 
 
 
Wieser Roland    6 
 



 

 
 
Den ganzen Frühjahr wurde eifrig trainiert. Mehrmals die Woche 
traf man sich beim Gerätehaus und bereitete sich auf den 
Bezirksleistungsbewerb vor. Von der legendären Wettkampfgruppe  
der FF-Rattendorf, welche zur damaligen Zeit zu den Besten von 
Kärnten gehörte, holte man sich Tipps um möglichst schnell die 
beiden Zielscheiben zu Fall zu bringen. Jeder gab sein Bestes und 
so machte man sich auf nach Rattendorf zum Bezirksbewerb.  
 
25.Mai 1997 Bezirksleistungsbewerb in Rattendorf und zugleich 
erste Bewährungsprobe der neuen Gruppe 2. 
Der Übungsfleiß hat sich ausgezahlt! 2.Platz und 
Vizebezirksmeister. Zugleich auch 8.Rang in der Landesreihung 
und Qualifikation für die Feuerwehr Landesmeisterschaft in der 
Villacher Alpenarena. Das erste Mal seit ihrer Gründung ist die 
FF-Waidegg bei den Landesmeisterschaften vertreten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vizebezirksmeister in der Stufe 1 
 



 
22.Juni 1997 Landesmeisterschaft in Villach. 
Die besten Bewerbsgruppen 
von Kärnten nahmen den Kampf  
um den „Goldenen Helm“ auf. 
Die Gruppe 2 konnte den 8.Platz 
der Landesreihung halten und  
kehrte einigermaßen zufrieden  
von der 1.Landesmeisterschaft  
zurück nach Waidegg. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Auch bei den Abschnittsleistungsbewerben war man vertreten, 
musste aber leider noch viel „Lehrgeld“ zahlen. 
8.Rang in Kirchbach, 16.Rang in Tröpolach und als versöhnlicher 
Abschluß ein 4.Rang in Leifling. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Bereits den Winter über wurde geübt um sich optimal auf die 
bevorstehende Stufe 2 vorzubereiten. Nachdem bei der Stufe 2 
ja die Nummern kurz vor dem Antreten zugelost werden sollte 
mit jeder möglichen Besetzung eine gute Treffzeit erzielt 
werden. Auch gab es bereits die erste personelle Änderung 
innerhalb der Wettkampfgruppe. Pressnig Markus wurde von 
Nussbaumer Michael ersetzt. 
 
Bezirksbewerb am 24.Mai 1998 in Kötschach-Mauthen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ein großer Tag für die Gruppe 2. Zum ersten Mal konnte der 
Titel eines Bezirksmeisters erkämpft werden. Als Draufgabe 
gewann die FF-Waidegg mit einem 2.Platz auch noch den 
Abschnittsmeistertitel in der Stufe 4. 

 
 

Bezirksmeister Stufe II 

 
 

Abschnittsmeister Stufe IV 



 
 

 
 



 
 
 
 

Als Belohnung für diese starke Leistung gab es in beiden Stufen 
einen Startplatz bei den Heim-Landesmeisterschaften in 
Presseggen. Natürlich wurde fleißig trainiert und man fieberte 
der Landesmeisterschaft entgegen. 
 



 
 

Landesmeisterschaft am 28.Juni 1998 
Bereits um 07.30 Uhr wurde es ernst. Als erste Gruppe durften 
wir vor zahlreichen mitgereisten Waidegger Fans unseren 
Löschangriff vortragen. 
Nach einem sehr guten Los wurde die Gruppe 2 nur von der 
übermächtigen FF Puch bezwungen und durfte sich voller Stolz 
„Vizelandesmeister 1998“ nennen. Somit wurde ein weiterer 
Meilenstein gesetzt. 
In der Stufe 4 beendete man den Bewerb an 8.Stelle. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Abschnittsleistungsbewerbe im Jahre 1998 in Egg, Dellach 
und Weißbriach statt. Platzierungen sind nicht mehr genau 
bekannt. 
Beim Gemeindebewerb in Goderschach konnte trotz sage und 
schreibe 18!!! Fehlerpunkten der Gemeindemeistertitel errungen 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Wie im Vorjahr begann die Übungstätigkeit wieder im Herbst 
bzw. man trainierte den Winter über für die Stufe 3. 
Nachdem in der Stufe 2 die taktischen Nummern vorm Bewerb 
ausgelost werden, kommt in der Stufe 3 auch noch das 
Schlauchauswechseln der ersten Angriffsleitung dazu. 
Bestens vorbereitet blickte man den Bezirksleistungsbewerben in 
Rattendorf entgegen. 
 
Bezirksleistungsbewerb am 30.Mai 1999 in Rattendorf 
Weil die FF Waidegg ihre Bewerbsübungen in Rattendorf 
durchführt war dieser Wettkampf sozusagen ein Heimspiel. 
Man ließ der Konkurrenz nicht den Funken einer Chance und 
gewann souverän. Somit war man zum 2.Mal Bezirksmeister und 
lag in der Landesreihung an 3.Stelle. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Eine kleine Weltreise versprach die Landesmeisterschaft 1999 zu 
werden. Diese wurde nämlich in Lavamünd im Bezirk Wolfsberg   
ausgetragen. Nichts desto trotz nahmen sich die Wettkämpfer 
die Zeit und fuhren sogar einmal zum Training nach Unterkärnten 
(Mit Reifenplatzer auf der Autobahn). 
Am 4.Juli 1999 ging dann die Landesmeisterschaft über die 
Bühne. Für die Gruppe 2 endete der Wettkampf mit einem guten 
4.Platz und es durfte durchaus gefeiert werden. 
 
 
 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                       

 
 
 
 
 
 



Doch auch bei den Abschnittsleistungsbewerben schaffte man 
endlich den Sprung ganz nach vorne. Neben zwei vierten Plätzen 
in Hermagor und Kirchbach (Veranstalter die FF-Waidegg), 
erzielte man in Köstendorf einen hervorragenden 2.Platz und 
konnte in Reisach das erste Mal ein Pokalturnier für sich 
entscheiden. 
 

 
 

 
 

 

 
 
 



 
 
 

 
Nachdem die Gruppe 2 alle drei Stufen erfolgreich absolviert 
hatte und 2 Bezirksmeistertitel und einen Vizelandesmeister 
errungen hatte, durfte die  Feuerwehr Waidegg bei den 
Bezirksbewerben lediglich in der Stufe 4 antreten. 
Am 21.Mai 2000 ging die ausgeloste Gruppe in Kötschach an den 
Start und erzielte den 6.Rang. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Im selben Jahr wurde auch nach dem Beispiel des Bezirkes 
Spittal der Bezirkscup eingeführt. Somit gab es nach Abschluss 
der Abschnittsleistungsbewerbe eine Gesamtwertung bei der die 
besten 5 Mannschaften Trophäen erhielten. Im gleichen Jahr hat 
sich in Waidegg auch eine junge Wettkampfgruppe formiert und 
hat als Vorbereitung für die Bezirksbewerbe im Jahre 2001 
schon erfolgreich an den Abschnittsleistungsbewerben 
teilgenommen. 
Beim ersten Bewerb am 8.Juli 2000 in Weidenburg erzielten 
beide Gruppen die exakt gleiche Punkteanzahl. 
In Radnig beim 2.Bewerb reihte sich die Gruppe 2 an die zweite 
Stelle, die Gruppe 3 wurde ausgezeichneter Dritter. 
Beim letzten Turnier in Nölbling gab es für die Gruppe 2 einen 
4.Platz. Die 3.Gruppe wurde 17. 
In der Bezirkscupwertung wurde die 2.Gruppe nur von der FF 
Rattendorf geschlagen und belegte Platz 2. 
Die 3.Gruppe schloss ihr erstes Bewerbsjahr als guter 10.ab. 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auslosung Stufe IV 2000 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weil im Jahre 2001 die Stufe 3S neu eingeführt wurde, und in 
dieser Klasse auch jene Mannschaften teilnehmen konnten, welche 
die 3 Stufen schon absolviert haben, entschloss man sich mit 
einer etwas umgebauten Gruppe 2 daran teilzunehmen. 
Auch die junge Gruppe 3 bereitete sich auf die Stufe 1 vor. 
Ziel war natürlich sich für die Landesbewerbe zu qualifizieren. 
Die Bezirksbewerbe in Rattendorf am 20.Mai sollten zu den 
bisher erfolgreichsten für die FF Waidegg werden. 
Mit beiden Gruppen holte man sich den Bezirksmeistertitel und 
somit das Ticket für die Landesmeisterschaften in St.Salvator 
(Bezirk St.Veit) 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 



Landesmeisterschaft am 24.Juni 2001 in St.Salvator (Bezirk 
St.Veit). 
Die beiden Waidegger Gruppen belegten in ihren Klassen jeweils 
den 5.Rang,und konnten durchaus zufrieden den Heimweg ins 
Gailtal antreten. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Abschnittsbewerbe-Bezirkscup 2001 
 
Die Abschnittsleistungsbwerbe fanden 2001 in Würmlach, 
Watschig, Kühweg und Liesing statt. Die Gruppe 2 konnte mit 
soliden Leistungen den 2. Rang im Bezirkscup wiederholen und 
wurde wie schon im Vorjahr nur von der FF Rattendorf 
geschlagen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Das Jahr 2002 begann wie gewohnt mit den 
Bezirksleistungsbewerben. Die Gruppe 3 absolvierte die Stufe 2 
und erzielte dabei den 2.Rang und  damit den Titel eines 
Abschnittsmeisters. Auch die ausgeloste Gruppe der FF Waidegg 
holte sich in der Stufe IV mit Platz drei den 
Abschnittsmeistertitel. Nicht weniger als 8 Mann von der Gruppe 
2 waren in dieser Mannschaft vertreten. 
 

 

 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 
 



 
 

Für beide Mannschaften bedeuteten die Plätze 2 und 3 abermals 
die Qualifikation für die Landesmeisterschaften am 30.Juni in 
Poggersdorf (Bezirk Klagenfurt Land).Beide Gruppen erreichten 
den guten 7.Rang. 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Auch bei den Abschnittsbewerben war die Gruppe 2 wieder im 
Vorderfeld verteten, und konnte sich in der Gesamtwertung des 
Bezirkscups als 4. wieder unter den Top 5 etablieren. 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 



 
Im Jahr 2003 gingen die Bezirksbewerbe in den Stufen I,III,und 
III S über die Bühne. Die Gruppe 3 sicherte sich in der Stufe 
III den Bezirksmeistertitel. Die Gruppe 2 konnte in der Klasse 
III S leider nicht an die gewohnt starken Leistungen anschließen 
und musste sich mit Rang 5 zufriedengeben. 
 

 
 
 
 

 



Abschnittsleistungsbewerbe-Bezirkscup 
Bei den Abschnittsbewerben konnte man sich wieder gut in Szene 
setzen. Der Bewerb in Weißbriach konnte gewonnen werden, und 
in der Endwertung des Bezirkscups reihte man sich an 4. Stelle 
ein.   
 

 

 
 
 
 
 

 
Das Bewerbsjahr 2004 wurde mit dem Bezirksleistungsbewerb am 
16.Mai in Kötschach eröffnet. Nachdem die Landesmeisterschaft 
am 4.Juli zugleich mit dem Bezirksmusikertreffen in Waidegg 
stattfand, wurde dieser Bewerb eher von der lockeren Seite 
angesehen. Trotzdem erreichte die ausgeloste Gruppe in der sich 
4 Mann der Gruppe 2 befanden den 7.Rang von 25 
Berwerbsgruppen. 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschnittsbewerbe-Bezirkscup 2004 
Mit einem 8.Rang in Köstendorf, einem 3.Rang in St.Daniel, 
einem 4.Rang in Reisach und einem 5.Rang in Förolach konnte man 
auch den Bezirkscup wieder unter den Top 5 abschließen. 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



 
 
Zum Abschluß des Bewerbsjahres ging es für die Gruppe 2 noch 
zum Freundschaftsbewerb nach Uggowitz, wo man als 6. im 
gemütlichen und kameradschaftlichen Rahmen das Bewerbsjahr 
ausklingen ließ. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Mit dem Jahre 2005 gab es im Bewerbssektor einige Neuerungen.  
Die früheren Stufen I-III wurden durch die Wertungsklassen 
Bronze (Jeder der Mannschaft hat seine fixe taktische Nummer) 
und Silber (bis auf den GrpKdt. und den Maschinist werden die 
Nummern gelost) ersetzt. Bronze und Silber wurden auch wieder 
in die Kategorien „A“ (ohne Alterpunkte) und „B“ (mit 
Alterspunkten) unterteilt. Der Staffellauf musste von nun an mit 
8 (statt bisher 7) Läufern bestritten werden. Dafür betrug die 
Länge nun nur mehr 50 Meter pro Läufer (statt bisher 100m). 
 
Die Gruppe 2 entschloss sich in der Kategorie „Bronze B“ an den 
Start zu gehen und rechnete sich auch Chancen aus um bei den 
Landesmeisterschaften dabei zu sein. 
Der Bezirksbewerb fand am 22.Mai in Rattendorf statt. 
Obwohl man sich beim Löschangriff einen Fehler leistete, ging 
Platz 2 und somit der Abschnittsmeistertitel an die Gruppe 2. 
Auch die Teilnahme an der Landesmeisterschaft in Feldkirchen 
war gesichert. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



Eine Besonderheit war auch die Tatsache das der Bezirksbewerb 
2005 der letzte Wettkampf der FF Waidegg mit ihrer TS VW75 
(Spitzname Berta) war. Das mittlerweile in die Jahre gekommene 
Gerät (Baujahr 1966) wurde pünktlich zur Landesmeisterschaft 
durch die leistungsstarke und moderne „Tornado 1500“ ersetzt. 
 

 

 

 

Letzter Wettkampf mit unserer VW 
 

 
 
 
26.Juni 2005 Landesmeisterschaft in Feldkirchen 
Freudentag für die Gruppe 2 und die gesamte FF Waidegg. Zum 
ersten Mal war man unter den Helmgewinnern. Obwohl der 
Löschangriff alles andere als optimal verlief, konnte man 
aufgrund genügend Alterspunkten und wahrscheinlich auch 
aufgrund der neuen TS den Vizelandermeistertitel und somit den 
„Silbernen Helm“ in Empfang nehmen. 
 

 

 

 



 

 

 

 

Vizelandesmeister Bronze B 
 

 

Abschnittsbewerbe-Bezirkscup 2005 
 

Die Abschnittsleistungsbewerbssaison lief leider nicht so ganz 
nach Wunsch. Nach den Rängen 13 in Weidenburg, 4 in 
Görtschach, 4 in Nölbling und 10 beim Heimbewerb in Waidegg, 
stand man in der Cupendwertung an 8.Stelle. Somit war man bis 
jetzt das einzige Mal nicht unter den 5 besten Gruppen des 
Bezirkes. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Doch konnte man noch zwei  
tolle Erfolge im Jahre 2005  
erzielen. Auf Einladung des 
mehrmaligen Landesmeisters, 
der FF Pöllan, hat man sich  
am 14.August 2005 ins untere  
Drautal aufgemacht um bei  
einem offenen Abschnitts- 
leistungsbewerb an den Start  
zu gehen. Die Reise hat sich  
ausgezahlt, denn man landete  
als ausgezeichneter Dritter  
auf dem Stockerl. Sehr  
bekannte Gruppen, wie die  
FF Puch, oder die FF 
Untertweng  
konnten besiegt werden. 

 

 
 

 
 

 

Rg. Feuerwehr Gutp.TS Fehler Zeit Gesamtpunkte 
1 Pöllan 4 1 0 48,41 352,59 
2 Liesing 0 0 51,89 348,11 
3 Waidegg 1 0 53,73 347,27 
4 Puch 1 5 51,44 344,56 
5 Mitschig 1 0 56,73 344,27 
6 Flattach 7 0 63,11 343,89 
7 Bruggen 5 0 5 54,33 340,67 
8 Köstendorf 0 10 50,41 339,59 
9 Watschig 1 5 57,80 338,20 

10 Rangersdorf 0 10 52,13 337,87 
11 Drobollach 0 10 52,88 337,12 
12 Untertweng 0 10 53,30 336,70 
13 Untertweng 1 0 15 51,88 333,12 
14 Altersberg 2 10 61,03 330,97 
15 Ferndorf 0 0 69,69 330,31 
16 Afritz 0 15 55,78 329,22 
17 Dolintschach 2 0 20 53,71 326,29 
18 Feld am See 0 20 54,08 325,92 
19 Kühweg 7 20 62,71 324,29 
20 Greifenburg 0 20 59,23 320,77 
21 St. Salvator 0 10 69,38 320,62 
22 Wernberg 2 10 76,20 315,80 
23 Feistritz / Drau 0 20 64,23 315,77 
24 Kreuzen 1 20 66,39 314,61 
25 Vassach 2 1 30 60,57 310,43 
26 Stockenboi 2 1 20 73,09 307,91 
27 Stockenboi 1 1 25 70,52 305,48 



 
  FF Mitschig (5.), FF Waidegg (3.) und FF Liesing (2.) 

mit Hauptbewerter BR Franz Robatsch 

 

Das zweite Highlight war natürlich der Supercup in Untertweng. 
Die 10 besten Mannschaften der Bezirkscupwertung aus den 
Bezirken Spittal/Drau, Villach Land/Stadt, und Hermagor gingen 
vor einer tollen Kulisse an den Start. Mit Rang fünf konnte sich 
die Gruppe 2 mitten in der Spitze etablieren. Noch dazu gewann 
der Bezirk Hermagor die Mannschaftswertung. 
 

 

 
 

 
 
 



 

 

Bezirksleistungsbewerb am 7.Mai in Kötschach-Mauthen 
In Bronze B erreichte man mit Platz 2 den Abschnittsmeistertitel 
und die Qualifikation für die Landesmeisterschaften im Bezirk 
Klagenfurt-Stadt. 

 

 

 

 
Bei der Landesmeisterschaft am 25.Juni in Klagenfurt-
Kalvarienberg hatte man leider das Glück nicht auf seiner Seite. 
Nach einem Missgeschick beim Löschangriff und einem sehr 
fragwürdigen Fehler musste man sich schlussendlich mit dem 
undankbaren 4. Rang zufrieden geben.  
 
 
 
 

 



 

 

 

 

 

 



Die Abschnittsleistungsbewerbe brachten wieder solide Leistungen 
der Waidegger. Mit einem 2.Rang in Würmlach, einem 2. Rang in 
Kühweg, einem 5.Rang in Watschig und einem 4.Rang in Liesing 
konnte man sich im Bezirkscup den hervorragenden 3.Gesamtrang 
sichern. 

 

 

Zum Abschluss der Bewerbssaison ging es noch nach Italien zum 
Freundschaftsbewerb in Uggowitz. Man konnte sich als beste 
Mannschaft des Bezirkes Hermagor auf Rang 2 platzieren. 

 
 



 
Im Jahre 2007 wurde neben den bisherigen Bewerbsklassen auch 
der Mannschaftsleistungsbewerb (ehemalige Stufe IV) eingeführt. 
Hier wird die Mannschaft aus dem gesamten Aktivstand am 
Vortag der Bezirksleistungsbewerbe ausgelost. Beim 
Bezirksleistungsbewerb in Rattendorf konnte man groß aufzeigen 
und holte sich in der Kategorie Bronze B den Bezirksmeistertitel 
und lag in der Landesreihung sogar auf Platz eins. Auch im 
Mannschaftsleistungsbewerb bei dem 4 Mann der aktuellen Gruppe 
2 dabei waren konnte der Sieg eingefahren werden. Somit war 
die FF Waidegg zweifacher Bezirksmeister 2007. 
 
 

 

 

 

 



 

 

 

 



 
 

24.Juni 2007 Heimlandesmeisterschaft in Kötschach-Mauthen 
Einen der schmerzhaftesten Niederlagen musste die Gruppe 2 an 
diesem Tag hinnehmen. Nachdem man die Landeswertung 
anführte, wurde man schon von vielen als logischer Landesmeister 
gehandelt. Doch leider kam wie so oft Alles anders! Beim 
Löschangriff schlichen sich nach einer mittelmäßigen Treffzeit 2 
Fehler ein. Und als man wegen einer Verletzung auch noch 
wertvolle Alterspunkte auf der Laufstrecke verlor, war die Sache 
gelaufen. Rang 5 in der Endwertung.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Staffellauf Landesmeisterschaft 2007 



 

 
Abschnittsleistungsbewerbe-Bezirkscup 2007 
Die Ergebnisse in den Abschnittsleistungsbewerben waren ein 
6.Rang in Kirchbach, ein 4.Rang in Mitschig, ein 8.Rang in 
St.Paul und ein 3.Rang in Grafendorf/Gundersheim. Das 
bedeutete im Bezirkscup hinter der FF Mitschig und der 3.Gruppe 
unserer FF Waidegg den sehr guten 3.Gesamtrang. Somit hatte 
die FF Waidegg beide ihrer Gruppen am Stockerl. 

 

 



Am 16.September ging es auf die Reise in den Bezirk 
Völkermarkt. 
Gemeinsam mit zahlreichen Feuerwehren aus Kärnten, Slowenien 
und Italien galt es einen Weltrekord zu versuchen und Wasser 
mittels einer Schlauchleitung vom Pirkdorfer See bis auf die 
Petzen zu pumpen. Nach stundenlanger Arbeit und 
Wasserförderung ist das Vorhaben schließlich gelungen.  
 
 

 

 



 

Das Bewerbsjahr 2008 sollte zu einem historischen Jahr für 
unsere Feuerwehr und speziell für die Gruppe 2 werden. 
Neben der Wertungsklasse Bronze B, hat man sich endlich 
entschlossen auch in der Disziplin Silber B an den Start zu 
gehen. Deshalb wurden Mitglieder aus beiden Wettkampfgruppen 
in diese Mannschaft eingebaut, und es wurde den Winter über 
auch fleißig trainiert. 5 Mann der Gruppe 2 waren in dieser 
„Silber B“ Gruppe mit dabei. 
Bezirksleistungsbewerb am 1.Juni 2008 in Kötschach 
Sowohl in Silber B als auch in Bronze B konnte mit Rang 2 der 
Abschnittsmeistertitel nach Waidegg geholt werden, und mit 
beiden Gruppen hat man sich für die Landesmeisterschaft 
qualifiziert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



Landesmeisterschaft am 6.Juli 2008 in der Villacher Alpenarena 
Dieser Sonntag sollte für die Gruppe 2 den größten bisherigen 
Erfolg bringen. Endlich konnte in der Kategorie Bronze B der lang 
ersehnte Landesmeistertitel geholt werden, und man durfte voller 
Stolz den begehrten „Goldenen Helm“ entgegennehmen. Dabei 
standen die Vorzeichen nicht sehr gut. Im Bewerb Silber B 
zahlte man gehörig Lehrgeld und wurde mit 25 Schlechtpunkten 
bewertet. Mehr als der 7.Rang ging sich nicht aus.  Noch dazu 
kamen gesundheitliche Probleme eines Gruppenmitgliedes dazu. 
Nichts desto trotz gelang es die meisten Punkte zu erreichen und 
als Sieger vom Platz zu gehen. 
Riesenjubel natürlich bei der Siegerehrung um die FF Waidegg. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Abschnittsleistungsbewerbe-Bezirkscup 2008 
Auch bei den Abschnittsleistungsbewerben hat sich die Gruppe 2 
sehr gut verkauft. Bereits zwei Wochen nach dem Landes-
meistertitel konnte man auch den Bewerb in St.Lorenzen/ 
Gitschtal für sich entscheiden. Bei den Wettkämpfen in 
Dellach/Gail und Dellach bei Hermagor holte man sich jeweils den 
3.Rang.Vor dem letzten Bewerb in Tröpolach lag man mit 1/10 
Punkt vor der FF Watschig auf Platz eins in der Cupwertung. Ein 
spannendes Finale war also garantiert. Leider konnte man nicht 
an die vorigen Leistungen anschließen und hat als 6. der 
Tageswertung den Cupsieg liegengelassen. Doch auch der 2.Platz 
im Cup war zufrieden stellend und so konnte das Jahr 2008 
positiv abgeschlossen werden. Diese großartigen Erfolge wurden 
auch gebührend gefeiert, und so folgte im September eine 
Landesmeisterfeier im Musikheim zu der Landesrat Rohr einlud 
und auch persönlich anwesend war. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



Auch vom Landeshauptmann wurden die Landesmeister am 
3.Dezember 2008 zum „Fest der Sieger“ in den Spiegelsaal der 
Kärntner Landesregierung nach Klagenfurt eingeladen. 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Schon früh wurde begonnen sich auf das Bewerbsjahr 2009 
vorzubereiten um zu beweisen dass der Landesmeistertitel vom 
Vorjahr keine Eintagsfliege war. Voller Tatendrang wurde in 
Richtung Bezirksleistungsbewerbe in Rattendorf hingearbeitet. 
Ausgerechnet bei der allerletzten Übung, zwei Tage vorm Bewerb 
hat der Verletzungsteufel wieder einmal zugeschlagen. Nun war 
Improvisation gefragt. Im Allerletzten Moment konnten noch 
Ersatz eingeschult werden um doch noch an den Start gehen zu 
können. Der Einsatz hat sich gelohnt! Am Bewerbstag war die FF 
Waidegg der große Triumphator der Bezirkswettkämpfe. 
Bezirksmeister in den Klassen Bronze B, Silber B und im 
Mannschaftsleistungsbewerb. Dazu noch Vizemeister in der Klasse 
Bronze A. Das erste Mal konnte man sich in drei Klassen für die 
Landesmeisterschaft qualifizieren. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Landesmeisterschaften am 28.Juni 2009 in Gmünd 
 
Großartiges Ergebnis für die FF Waidegg. Der Landesmeistertitel 
in Bronze B von 2008 konnte erfolgreich verteidigt werden. Vor 
einer imposanten Kulisse am Hauptplatz in Gmünd bot die Gruppe 
2 eine starke und vor allem fehlerfreie Vorstellung. Der zweite 
„Goldene Helm“ war der Lohn für die harte Arbeit der 
vergangenen Monate. 
Doch auch die Gruppe 3 schaffte den Sprung unter die ersten 
drei und nahm bei der Siegerehrung den „Bronzenen Helm“ 
entgegen. 
Nur im Bewerb Silber B hatte man das Glück nicht auf seiner 
Seite. Als Vierter fehlten lediglich 0,61 Punkte auf Platz 3. 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 
 

Bei den Abschnittsleistungsbewerben 2009 schaffte man in 
Watschig einen 3., in Förolach einen 4.,in Hermagor einen 7. und 
in Dellach/Gail einen 3.Rang. 
In der Bezirkscupwertung bedeutete dies Rang 4. 
 
 

 

 

 

 
 
Am 5.September fand in Stranig wieder ein 
Gemeindeleistungsbewerb statt. Als Sieger ging die 3.Gruppe aus 
Waidegg hervor. Die 2.Gruppe hatte leider Pech und kam über 
den 5.Rang nicht hinaus. 
 

 

 
Fest der Sieger 2009 
Als amtierender Landesmeister wurde man am 15.Dezember 
abermals nach Klagenfurt geladen, um die Ehrung vom Herrn 
Landeshauptmann entgegenzunehmen. 
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 



 
Bezirksbewerbe 2010 
Lieder verliefen die Bezirksbewerbe im Jahre 2010 für die 
Gruppe 2 überhaupt nicht nach Wunsch. In der Klasse Bronze B 
nahm nach guter Kuppelzeit das Unheil seinen Lauf. Ein Knoten 
auf der ersten Anfriffsleitung machte die Qualifikation für die 
Landesmeisterschaft zunichte. Somit war die Gruppe 2 erstmals 
seit 2005 in Bronze B nicht bei den Landeswettkämpfen mit 
dabei. Lediglich in Silber B schaffte man den Sprung unter die 
10 besten Gruppen von Kärnten. 

 

 

 

 

 

 
Landesmeisterschaften in Lavamünd 
Bereits das 2.mal nach 1999 war man in den Bezirk Wolfsberg 
nach Lavamünd angereist, um sich am 27.Juni 2010 mit den 
besten Bewerbsgruppen von Kärnten zu messen. Nach 3 Fehlern 
und einer nicht allzu schnellen Treffzeit belegte man Rang 5. 



 

 

 

 

 



 
Abschnittsbewerbe-Bezirkscup 2010 
Mit den Rängen 5 in Weidenburg, 9 in Kirchbach, 3 beim 
Heimbewerb in Waidegg und 6 in Radnig konnte man im Bezirkscup 
Rang fünf einnehmen. Trotzdem Freude für die FF Waidegg. Die 
Gruppe 3 konnte zum ersten Mal den Bezirkscup für sich 
entscheiden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Der erste Wettkampf 2011 waren die Bezirksleistungsbewerbe in 
Rattendorf. Nachdem der Bewerbsplatz bei unserer Nachbarwehr 
ein guter Boden ist, war man zuversichtlich sich mit guten 
Leistungen für die Landesmeisterschaft im Bezirk Klagenfurt-
Land zu qualifizieren. 
Am 15.Mai gingen die Bewerbe über die Bühne und brachten in 
den Klassen Silber B und im Mannschaftsleistungsbewerb den 
Bezirksmeistertitel. In der Wertungsklasse Bronze B wurde man 
3. und qualifizierte sich ebenfalls für die Landesmeisterschaften. 

 

 



 

 

 

 



 

 

Landesmeisterschaft am 26.Juni in Moosburg (Bezirk Klagenfurt-
Land) 
Toller Erfolg für die Gruppe 2. In der Kategorie Bronze B holte 
man als 3. den „Bronzenen Helm“ ins Gailtal. In der Klasse Silber 
B platzierte man sich im Mittelfeld als guter 6. 
 

 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

„Bronzener Helm“ 2011 in Moosburg 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
Bezirkscup 2011 

Bei den Abschnittsbewerben 2011 gab es für die Gruppe 2 
folgende Ergebnisse.  
Würmlach: Rang 5, Liesing: Rang 3, Köstendorf: Rang 3; 
Auch im Bezirkscup bedeutete dies hinter der Gruppe 3 aus 
Waidegg den dritten Endrang. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Die Saison 2012 brachte der Gruppe 2 jede Menge 
Veränderungen. Nachdem die 3 „Urgesteine“ Albert, Norbert und 
Dietmar sich (vorerst) in die Wettkampfpension verabschiedeten 
und auch Hannes nicht mehr zur Verfügung stand, mussten wohl 
oder Übel vernünftige Alternativen gefunden werden. Mit viel 
Überredungskunst ist es gelungen doch wieder eine 
konkurrenzfähige Truppe auf die Beine zu stellen.  
  
Die Bezirksleistungsbewerbe 2012 in Kötschach brachten folgende 
Ergebisse. 
Rang 2 in Bronze B, Rang 3 in Silber B. Ein Missgeschick beim 
Auswechseln der 1.Angrifffsleitung hat einige Punkte gekostet. 
Trotzdem konnte man sich mit beiden Mannschaften für die 
Landesmeisterschaften qualifizieren. Auch die Gruppe 3 schaffte 
in Bronze A die Teilnahme an der Landesmeisterschaft die in 
Strassburg im Bezirk St.Veit stattfand. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 



 
 
Landesmeisterschaft am 24.Juni 2012 in Straßburg 
Als erste Gruppe des Bewerbstages ging die Silber B Mannschaft 
an den Start. Nach einem fehlerfreien Löschangriff und einer 
sehr guten Treffzeit dann der Schock auf der Laufstrecke. 
Das Verletzungspech hat wieder voll zugeschlagen und sorgte für 
einen Sturz. Mit letzter Kraft konnte sich der Pechvogel zur 
nächsten Übergabe retten. Ca 10 Sekunden waren damit verloren 
und der Traum vom Helm dahin. Es gab den undankbaren 4.Platz 
nur 1,25 Punkte hinter Rang 3.Noch dazu konnte man beim 
anschließenden Bronze B Bewerb gar nicht mehr antreten, weil ja 
kein Reservemann zugelassen war. Auch die Gruppe 3 erwischte 
nicht den besten Tag. Zwei Fehler und Rang 10 in Bronze A. 
 
 

 
 

 
 



 
 

 
 
Im Jahre 2012 gab es keinen Bezirkscup sondern nur 4 
Einzelwertungen bei den Abschnittsleistungsbewerben  
Die Platzierungen der Gruppe 2 waren aber immer im Spitzenfeld. 
Rang 2 in St.Lorenzen/Lesachtal, Rang 6 in St.Jakob Lesachtal, 
Rang 3 in Mitschig und Rang 3 in Jadersdorf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Offizielle Eröffnung der Bewerbssaison war am 25.Mai in 
Rattendorf der Bezirksleistungsbewerb. 
Wie schon gewohnt war die Gruppe 2 in Bronze B am Start und 
Teile der Bronze Gruppe auch im Bewerb Silber B. Die 
Paradedisziplin der FF Waidegg, der Mannschaftsleistungsbewerb 
wurde wegen zu wenig Anmeldungen nicht durchgeführt. 
Silber B: Mit einer sehr guten Treffzeit von 81 Sekunden wurde 
man nur von der FF Köstendorf geschlagen, und konnte schon für 
die Landesmeisterschaft planen. 
Leider verlief der Löschangriff in Bronze B nicht nach Wunsch. 
Man wurde in der Tageswertung zwar Dritter, doch reichten die 
Punkte nicht für die Landeswettkämpfe. 

 
 

 

 
 
 



  
 

Landesmeisterschaft in Feistritz/Drau (Bezirk Villach-Land) am 
29.06.2013. 
Trotz solider Leistung und nur einem Fehler hatte man diesmal 
keine Chance auf einen der Helme. Es reichte für einen guten 
5.Rang. 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



Abschnittsleistungsbewerbe-Bezirkscup 2013 
 
Mit einem 3.Rang in St.Lorenzen/Gitschtal, einem 4.Rang in 
Görtschach, einem 6.Rang in Leifling, einem 9.Rang in Kühweg und 
einem 4.Rang beim Cupfinale konnten man sich wieder Platz 5 im 
Bezirkscup sichern. Sehr erfreulich für die FF Waidegg war die 
Tatsache das die Gruppe 3 bereits zum zweiten Mal als 
Gesamtsieger des Bezirkscups hervorging. 
 

 
 

 

 
 



 

 
Bezirksbewerbe am 24.Mai in Kötschach 
Schöner Erfolg für die Gruppe 2. Trotz starker Konkurrenz 
konnte man sich in Bronze B durchsetzen, und wurde doch etwas 
überraschend Bezirksmeister 2014. In Silber B wurde man guter 
Zweiter und somit Abschnittsmeister, und konnte mit beiden 
Gruppen für die Landesmeisterschaften in Globasnitz (Bezirk 
Völkermarkt) planen. 

 

 

 
 



 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Bezirksmeister Bronze B 2014 
 



Landesmeisterschaft am 28.06.2014 in Globasnitz (Bezirk 
Völkermarkt) 
Im Bewerb Silber B konnte mit einer Treffzeit von 77,29 ein 
neuer interner Rekord aufgestellt werden. Leider machten aber 2 
Fehler den Traum vom Helm zunichte. Auch in Bronze B stand die 
sehr gute fehlerfreie Treffzeit von 50,45 Sekunden auf der 
Anzeigetafel. Auf der Laufstrecke musste man 5 Schlechtpunkte 
bei einer Übergabe hinnehmen. Durch die fehlenden Alterspunkte 
aufgrund einer Gruppenverjüngung hatte man aber mit einem Platz 
unter den ersten 3 nichts zu tun. 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



Abschnittsleistungsbewerbe-Bezirkscup 2014 
 
Riesenerfolge bei den Abschnittsleistungsbewerben. Der erste 
Bewerb in Förolach konnte gewonnen werden. Beim zweiten 
Wettkampf in Dellach/Hermagor wurde man Zweiter. Reisach 
erwies sich wieder einmal als guter Boden für die 2.Gruppe. Nach 
1999 gewann man das zweite Mal. Mit großem Vorsprung ging es 
dann zum Cupfinale nach Tröpolach. Doch es wurde noch knapp 
denn man zeigte Nerven. Nachdem sich beim ersten Antreten ein 
Fehler einschlich schrumpfte der Vorsprung auf etwas  mehr als 
2 Punkte. Doch beim Finale der letzten 5 Mannschaften zählte 
die Routine. Nachdem die anderen  Gruppen nicht mehr die 
notwendige Leistung brachten oder Fehler kassierten, reichte 
eine 55er Zeit ohne Mängel zum Bezirkscupsieg 2014. So hatte 
die Gruppe 2 endlich den noch letzten ausständigen Titel geholt 
und eigentlich alles auf Kärntner Wettkampfebene gewonnen. Und 
als besonderes Highlight durfte der Wanderpokal nach dem 
dritten Cupsieg der FF-Waidegg behalten werden und bekam 
einen Ehrenplatz im Feuerwehrhaus. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bezirkscupsieger 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

„Das Comeback“ 
 

Nachdem im Jahre 2015 der langjährige Gruppenkommandant 
Albert Wieser seinen 65.Geburtstag feierte und somit aus dem 
aktiven Feuerwehrdienst ausscheidet, hat man sich entschieden 
als Abschluss sozusagen noch einmal mit der Landesmeistergruppe 
von 2008 in Bronze B an den Start zu gehen. Bis auf eine 
Umstellung hat man alle Gruppenmitglieder motivieren können und 
es wurde das Training aufgenommen. Aufgrund der Alterspunkte 
rechnete man sich gute Chancen auf einen Helm aus. 
Beim Bezirksleistungsbewerb in Rattendorf hat dann die FF 
Waidegg gleich voll zugeschlagen und in den Kategorien Bronze B, 
Silber B und dem Mannschaftsbewerb den Bezirksmeistertitel 
erobert. In Bronze A gab es für die Gruppe 3 einen 2.Platz. Man 
war mit 3 Gruppen für die Landesmeisterschaften in Glanegg 
qualifiziert. 
Auch ein Rekord im Mannschaftsbewerb! Seit 2007 wurde dieser 
Bewerb 4 mal durchgeführt und jedes Mal von der FF Waidegg 
gewonnen. 
 

 
 
 



 
 
 
 

 



 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Landesmeisterschaft am 27.Juni 2015 in Glanegg (Bezirk 
Feldkirchen) 
Mit gutem Gefühl reiste man nach Glanegg um sich mit den 
Besten Feuerwehren Kärntens zu messen. Es sollte sich auszahlen 
an diesem Tag. Im Bewerb Silber B fielen die beiden Zielscheiben 
mit einer super Zeit von 74,80 Sekunden. Trotz eines Fehlers 
wusste man dass diese Leistung für einen Platz unter den Top 3 
reicht. Es wurde schließlich der „Silberne Helm“ und zugleich der 
Vizelandesmeistertitel. Im Bewerb Bronze B konnte man endlich 
die 50 Sekunden Marke knacken, denn die Uhr blieb bei 49,93 
Sek. stehen Leider schlich sich ein aber ein Fehler ein, aber als 
Bonus konnte man mit 25 Alterpunkten aus dem Vollen schöpfen. 
Trotzdem Ungewissheit ob sich ein „Helm“ ausgeht. Bis zuletzt 
wurde gerechnet doch dann die Erlösung. Unsere Leistung wurde 
mit Platz 3 und dem „Bronzenen Helm“ belohnt. 
Auch im Bewerb Bronze A eine Top Leistung unserer Gruppe 3. 
49,83 Sek. fehlerfrei! Doch die Konkurrenz war sehr stark und 
man musste sich mit Platz 6 begnügen. Trotzdem ein Riesenerfolg 
für die FF Waidegg. 

 

 
 

 
 
 



 
 
 

 
 



Silber B 
Rang 2 
„Silberner 
Helm“ 

 
 

Bronze B 
Rang 3 
„Bronzener  
Helm“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abschnittsbewerbe-Bezirkscup 2015 
 
Die Abschnittsbewerbe 2015 brachten für die Gruppe 2 folgende 
Ergebnisse. 
Weidenburg: Platz 4, Watschig Platz 4, Hermagor Platz 2 
(Doppelsieg der FF Waidegg), Waidegg Platz 2. Leider hatte man 
beim Cupfinale Pech und kassierte 3 Fehler. Somit beendete man 
das Bewerbsjahr 2015 als 5. der Bezirksupwertung. 
Trotzdem großer Erfolg für unsere Feuerwehr. Die Gruppe 3 
konnte sich den mittlerweile dritten Gesamtsieg im Bezirkscup 
holen. Die Feuerwehr Waidegg ist nun insgesamt zum 4.Mal 
Cupsieger. 
 

 
 

Neues Jahr,neues Glück! Unter diesem Motto wurden die Karten 
für die diesjährigen Leistungsbewerbe neu gemischt. Auch bei den 
Waidegger Gruppen wurden einige gröbere Umbauten vollzogen. In 
der Silber B Gruppe blieb Alles beim Alten, doch in den anderen 
Wertungsklassen gab es Veränderungen. Nachdem man einsehen 
musste dass es in Bronze A fast unmöglich ist um einen der drei 
ersten Plätze in Kärnten mitzureden, hat man sich entschlossen 
die beiden Bronze Gruppen zusammenzulegen und unter dem 
Namen Gruppe 4 in der Kategorie Bronze B an den Start zu 
gehen. 
 
Bezirksleistungsbewerb am 28.Mai in Kötschach-Mauthen. 
Idealer Start in die Bewerbssaison! Ein sehr guter Löschangriff in 
Silber B mit einer Treffzeit von 79,67 bedeutete den 
Bezirksmeistertitel. Natürlich war man nun auch im Bewerb 
Bronze B voll motiviert auch um den Sieg mitzureden. Doch leider 
ging die Feuertaufe der neuen Gruppe 4 gehörig in die Hosen. 
Nach einigen groben Problemen musste man sich mit einer 
Treffzeit von 56,78 zufriedengeben. Nachdem man  auch nicht 
fehlerfrei war beendete man den Bewerb an 4. und letzter 



Stelle. Keine Chance in Bronze B für die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft.  
Als Bezirksmeister in Silber B hatte man jedoch ein fixes Ticket 
für die Landesmeisterschaften in Klagenfurt und bereitete sich 
nach bestem Wissen und Gewissen vor. 
 

 

 
 
Landesmeisterschaft am 2.Juli 2016 in Klagenfurt beim 
Wörthersee-Stadion. 
Bei Traum-Wettkampfwetter ist die Gruppe 1 in die 
Landeshauptstadt gereist um sich zum wiederholten Male mit der 
Elite der Kärntner Wettkämpfer zu messen. Ein sehr gutes Los 
ließ auf eine schnelle Treffzeit hoffen, und so war es dann auch 
tatsächlich. Mit einer Fabelzeit von 74,76 Sekunden hat man 
einen neuen internen Rekord aufgestellt und auch den schnellsten 
Angriff vorgetragen. Als dann auch noch die Bewertung ohne 
Mängel vonstatten ging brandete Jubel auf. Der  anschließende 
Staffellauf wurde mit einer Zeit von 59,93 Sekunden beendet. 
Einer der drei Helme war den Waideggern sicher, nur wusste man 
noch nicht genau welcher. Schlussendlich musste man sich um 
lächerliche 0,29 Punkten der FF-Grafenstein geschlagen geben 
und durfte bei der Siegerehrung im Stadion zum zweiten Mal  
hintereinander den „Silbernen Helm“ in Empfang nehmen. 
 
  



 

 

 
 
 

 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bezirkscup 2016 
Überaus erfolgreich verliefen wieder die 4 Abschnitts- 
leistungbewerbe und der Bezirkscup. Es konnten die Bewerbe in 
Birnbaum und in Vorderberg gewonnen werden. Dazu kam noch ein 
zweiter Platz in Würmlach und ein sechster Platz in Liesing. Im 
Bezirkscup bedeuteten diese Ergebnisse Rang 2 hinter der FF 
Birnbaum. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



Zum Abschluss des Bewerbsjahres 2016 fand noch der 
Freundschaftsbewerb bei unseren Freunden in Uggowitz in Italien 
statt. Mit einer zusammengewürfelten Gruppe konnte Rang 3 mit 
nach Hause genommen werden. 
 
 
 
 

 

1997-2017 
Dieses Jahr feiert die Gruppe 2 ihr 20 jähriges 
Wettkampfjubiläum. Nachdem wir beim Bezirksbewerb ja unter  
der Gruppe 4 antreten werden, hoffen wir natürlich auf ein 
Wiedersehen bei den Abschnittsleistungsbewerben und im 
Bezirkscup. 
 

Statisik Gruppe 2 
 
Bewerb Teil-

nahmen 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9 10. 

u.schlechter 
Bezirksb. 17 7 6 2 1 1      
Landesm. 12 2 2 2 2 2   2   
Abschnittsb.* 74 7 10 13 16 4 7 2 4 4 4 
Cupwertung 16 1 4 3 3 4   1   
Sonstige 8 1 1 2 1 2 1     
            
Silber B            
Bezirk  9 4 3 2        
Land 9  2  2 3 1 1    
            
Mannschaftsb. 4 4          
Stufe IV 3  1 1   1 1    
*3 Abschnittsbewerbe 1998 keine Ergebnislisten 

 



Mitglieder Gruppe 2 seit 1997 
 
Wieser Albert 

Kronhofer Kurt 
Trattler Norbert 

Trattler Dietmar 
Hohenwarter Gerald 

Hohenwarter Georg 
Hohenwarter Christof 

Kommetter Rudolf 
Wieser Roland 

Kronhofer Helmut 
Kronhofer Robert 

Kronhofer Michael 
Pressnig Markus 

Nussbaumer Fabian 
Nussbaumer Michael 

Kommetter Christopher 
Unterasinger Andreas 

Pfaffenberger Lukas 
Scheiber Markus 

Johannes Tiefenbacher 
Kronhofer Daniel 

Zerza Manuel 
 
 
Dieser Rückblick hat hoffentlich noch einmal viele Erinnerungen 
und Highlights in Erinnerung gerufen. Ein Dank Allen aktuellen und 
ehemaligen Mitgliedern der Gruppe 2 für Ihren Einsatz und 
Idealismus, für den Übungsfleiß und Ehrgeiz! 
 

Unterasinger Andreas  
Februar 2017 
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